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zur Entscheidung zuzuleiten. Der Einreicher der Beschwerde 
ist hiervon zu informieren. Der Minister für Bauwesen ent­
scheidet innerhalb, weiterer 4 Wochen endgültig.

(5) Kann in Ausnahmefällen eine Entscheidung innerhalb 
der Frist nicht getroffen werden, ist rechtzeitig ein Zwi­
schenbescheid unter Angabe der Gründe sowie des Abschluß­
termins zu geben.

(6) Die Entscheidungen über Beschwerden haben schriftlich 
zu ergehen, sind zu begründen und den Einreichern der Be­
schwerden zuzusenden.

§ 6

(1) Für die Zulassung ihrer Nachauftragnehmer, die Bau­
leistungen der für die Sicherheit bedeutsamen Bauwerke von 
Kernkraftwerken vorbereiten und ausführen, werden bei 
den zugelassenen Hauptauftragnehmern-Bau gemäß § 2 
Abs. 1 Ziff. 1 je eine Zulassungskommission gebildet. Vor­
sitzender dieser Zulassungskommission ist jeweils der Ge­
neraldirektor.

(2) Als Mitglieder der Zulassungskommission sind
— Mitarbeiter des Instituts für Kernenergiebauten des VEB 

Bau- und Montagekombinat Kohle und Energie,
' — Mitarbeiter der zuständigen Staatlichen Bauaufsicht,

— der Hauptschweißingenieur des Kombinates und
— der Leiter der Technischen Kontrollorganisation des Kom­

binates
zu berufen. Der Vorsitzende der Zulassungskommission kann 
Vertreter weiterer Staatsorgane, volkseigener Kombinate 
und Betriebe sowie Einrichtungen als Mitglieder berufen.

(3) Die Zulassungskommission prüft Objekt- und gewerke­
konkret die Voraussetzungen der Nachauftragnehmer für die 
von ihnen auszuführenden Bauleistungen der für die Sicher­
heit bedeutsamen Bauwerke.

(4) Die Zulassung bedarf der Zustimmung des Vorsitzen­
den der Zulassungskommission des Ministeriums für Bau­
wesen. Die Zustimmung ist vor Erteilen der Zulassung durch 
den Vorsitzenden der Zulassungskommission des Hauptauf­
tragnehmer-Bau einzuholen.

(5) Die Festlegungen gemäß § 4, insbesondere zum Inhalt 
des Antrages auf Zulassung, sowie gemäß § 5 gelten für die 
Zulassung der Nachauftragnehmer entsprechend.

(6) Uber Beschwerden gegen Entscheidungen auf Zulas­
sung von Nachauftragnehmern hat der Vorsitzende der Zu­
lassungskommission innerhalb von 2 Wochen nach Eingang 
zu entscheiden. Wird der Beschwerde nicht oder nicht in 
vollem Umfang stattgegeben, ist sie innerhalb dieser Frist 
dem für den Bau von Kernkraftwerken verantwortlichen 
Stellvertreter des Ministers für Bauwesen zur endgültigen 
Entscheidung zuzuleiten.

§7

(1) Diese Anordnung tritt am 31. März 1987 in Kraft.

(2) Betriebe, die keinen Antrag auf • Zulassung stellen, 
haben 6 Monate nach Inkrafttreten dieser Anordnung die 
Bauarbeiten zur Errichtung von Kernkraftwerken einzustel­
len.

Berlin, den 13. Februar 1987

Der Minister für Bauwesen
I. V.: M a r t i n i  

Staatssekretär * 1 2

Anordnung 
über die spezielle Kalkulationsrichtlinie 

für den Bereich 
der Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft

vom 4. März 1987

Im Einvernehmen mit dem Minister und Leiter des Amtes 
für Preise wird folgendes angeordnet:

§ 1

Für den Bereich der Land-, Forst- und Nahrungsgüter­
wirtschaft wird die

Spezielle Kalkulationsrichtlinie zur Bildung von Industrie­
preisen für die Produktion und Instandhaltung landtechni­
scher Produktionsmittel

in Kraft gesetzt.

§ 2

Der Leiter des Preiskoordinierungsorgans ist verpflichtet, 
diese spezielle Kalkulationsrichtlinie dem von ihm in einem 
Verteiler festgelegten Empfängerkreis zuzustellen.

(1) Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in 
Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt Ziff. 6 der Anlage zur Anordnung vom 
21. August 1973 über die Inkraftsetzung und Herausgabe von 
speziellen Kalkulationsrichtlinien für den Bereich der Land-, 
Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft (GBl. I Nr. 42 S. 445) au­
ßer Kraft.

Berlin, den 4. März 1987

Der Minister 
für Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft

L i e t z
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